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See the notice on TED website

323744-2026 - Competition
Germany – Load-bearing structure design services – Sanierung und Erweiterung Kindergarten 
St. Josef in Neudenau-Herbolzheim
OJ S 91/2026 12/05/2026
Contract or concession notice – standard regime
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Maria Mosbach-Neckarelz KdöR
Email: info@vst-obrigheim.de
Legal type of the buyer: Body governed by public law, controlled by a local authority
Activity of the contracting authority: Recreation, culture and religion

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Sanierung und Erweiterung Kindergarten St. Josef in Neudenau-Herbolzheim
Description: Der röm.-kath. Kindergarten St. Josef Herbolzheim ist derzeit eine 3-gruppige 
Einrichtung, die in einem gemischt genutzten Gebäude untergebracht ist. Das Gebäude wurde 
in den 1968 als 2-gruppiger Kindergarten mit Versammlungsräumen für Jugend- und 
Erwachsenengruppen errichtet und 1995 um eine weitere Gruppe (Kinderkrippe) erweitert. 
Das Gebäude befindet sich in einem insgesamt ertüchtigungswürdigem Zustand. Vor allem 
Anforderungen des Brandschutzes, sowie der insgesamt abgenutzte Zustand der 
Gruppenräume und Flurbereiche, Sanitäranlagen und fehlende Sozial- und 
Besprechungsräume machen eine Sanierung notwendig. In diesem Zuge soll die Einrichtung 
um eine Gruppe erweitert werden, die als sich selbst versorgender Neubau, jedoch baulich 
verbunden mit dem Bestandsbau, auf dem Grundstück des Kindergartens, südlich des 
Bestandsbaus errichtet werden soll. Der Bestandsbau selbst soll bezüglich der 
Raumzuordnung und -nutzung weitgehend unverändert bleiben. Die Dacheindeckung soll 
ebenfalls erhalten bleiben, Wärmedämmungsmaßnahmen sollen im unterseitig des Dachs 
erfolgen. Die Zwischengeschossdecke soll ebenfalls gedämmt werden. Bauträger ist die röm.-
kath. Kirchengemeinde St. Maria Mosbach-Neckarelz. Die Stadt Neudenau als Träger der 
örtlichen Jugendhilfe ist relevanter Kostenträger. In diesem Zusammenhang wurden durch den 
Hauptkostenträger eine wesentliche Anforderung an den Neubau gestellt: dieser soll in 
Holzbauweise errichtet werden, sodass staatliche Fördermittel im Rahmen der 
Maßnahmenfinanzierung durch Bauträger und Kommune beantragt werden können. Weitere 
bauliche Anforderungen ergeben sich aus der Nutzungsform als Kita (ausreichende sanitäre 
Einrichtungen für Kinder und Erwachsene, Anforderungen der Barrierefreiheit, Anforderungen 
des Brandschutzes, geeignete Beschaffenheit von Böden und Wänden usw.). Terminliche 
Meilensteine: Beauftragung: umgehend nach Verfahrensende Stellung ELR-Antrag: bis 
spätestens 30.09.2026 (Grundlage abgeschlossene LPH 2) Stellung Antrag Ausgleichsstock: 
bis spätestens 31.01.2027 (Grundlage abgeschlossene LPH 3) Ausschreibungsbeginn nach 
Zugang Fömi-Bescheid: vorr. 08/2027 Leistungsende: bis ca. 09/2029
Procedure identifier: ee4d4cdc-a696-4b97-a9e1-27861cbcbca1
Type of procedure: Open
The procedure is accelerated: no

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/323744-2026
mailto:info@vst-obrigheim.de
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2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 71327000 Load-bearing structure design services

2.1.2.  Place of performance
Postal address: Kolpingstraße 1  
Town: Neudenau
Postcode: 74861
Country subdivision (NUTS): Heilbronn, Landkreis (DE118)
Country: Germany

2.1.4.  General information
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice
Breaching of obligations set under purely national exclusion grounds: - Es gelten die 
gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. - Der Bieter hat per 
Eigenerklärung anzugeben, ob Ausschlussgründe nach §§ 123,124 GWB vorliegen. - 
Eigenerklärung zum Mindestlohn (MiLoG) - Eigenerklärung zur Vermeidung von 
Interessenskonflikten (§6 VgV) - Eigenerklärung zu Russlandsanktionen; 5. EU-
Sanktionspaket (BMWK-Rundschreiben vom 14.04.2022) - Eigenerklärung zur 
Unabhängigkeit von Ausführungs- und Lieferinteressen (§73 Abs. 3 VgV) - Eigenerklärung 
über Berufshaftpflichtversicherung (§ 45 Abs. 1 Nr. 3 VgV): Gefordert wird eine 
Berufshaftpflichtversicherung mit 1.000.000 EUR Deckungssumme für Personenschäden und 
1.000.000 EUR Deckungssumme für Sachschäden mit Nachweis der Maximierung der 
Ersatzleistungen auf mind. das Zweifache der Versicherungssumme pro Jahr. Für den 
Zeitraum der Bewerbungsphase ist eine Eigenerklärung des Bewerbers ausreichend, welche 
die geforderte Deckungssumme im Auftragsfall zusichert. Im Auftragsfall muss die 
entsprechende Haftpflichtpolice vorgelegt werden. - Eigenerklärung zur Befähigung und 
Erlaubnis zur Berufsausübung (§ 46 Abs. 3 Nr. 6 VgV): Bestätigung, dass mindestens ein 
Inhaber oder eine Führungskraft des Unternehmens Mitglied der Ingenieurkammer ist oder 
eine entsprechende Qualifikation besitzt. (Mindestbedingung Dipl.-Ing. / Master Fachrichtung 
Bauingenieurwesen oder vergleichbares)

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Tragwerksplanung, LPH 1 - 6
Description: - Tragwerksplanung gemäß § 51 HOAI, LPH 1 - 6 - Besondere Leistungen Die 
Beauftragung der Leistungsphasen erfolgt stufenweise: - Stufe 1: LPH 1 - 4 - Stufe 2: LPH 5 + 
6
Internal identifier: LOT-0001 2611.4_TWP

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 71327000 Load-bearing structure design services

5.1.2.  Place of performance
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Postal address: Kolpingstraße 1  
Town: Neudenau
Postcode: 74861
Country subdivision (NUTS): Heilbronn, Landkreis (DE118)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 01/08/2026
Duration end date: 01/09/2029

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Tender requirement
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Average yearly manpower
Description of selection criterion: § 122 Abs. 2 Nr. 3 GWB i. V. m. § 45 Abs. 1 Nr. 1 und § 46 
Abs. 3 Nr. 1 + 8 VgV - Anzahl Beschäftigte - Ausschlusskriterium: Durchschnittliche Zahl der 
Angestellten technischen Beschäftigten (m/w/d) in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren im Tätigkeitsbereich der ausgeschriebenen Leistungen; Teilzeitbeschäftigte 
können entsprechend ihrer Teilzeit angerechnet werden (Bei Bewerbergemeinschaften: 
Summe der Beschäftigten): muss >= 2 sein, ansonsten erfolgt der Ausschluss.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: § 122 Abs. 2 Nr. 3 GWB i. V. m. § 45 Abs. 1 Nr. 1 und § 46 
Abs. 3 Nr. 1 + 8 VgV - Referenzprojekt Unternehmen - Ausschlusskriterium: Eigenerklärung zu 
einem Unternehmensreferenzprojekt im Hochbau mit vergleichbarer Aufgabenstellung und 
Planungsanforderung, bei denen die Tragwerksplanung gemäß § 51 HOAI unter Beachtung 
der deutschen Richtlinien, Regelwerke und Rechtsvorschriften bzw. vergleichbarer 
ausländischer Regelungen erbracht wurde. Bewertungsgrundlage sind die im Weiteren zu 
machenden Angaben in diesem Tabellenblatt sowie eine zum Referenzprojekt zu erstellende 
Referenzpräsentation. Diese Referenzpräsentation muss prüfbare Angaben zu allen im 
Folgenden genannten Mindestbedingungen und Projektmerkmalen sowie zum 
Ansprechpartner des Auftraggebers inklusive Kontaktdaten enthalten. Mindestbedingungen je 
Referenzprojekt: - Die Inbetriebnahme des Projekts muss ab dem 01.01.2020 und vor 
Einreichungsfrist dieser Angebotsunterlage erfolgt sein. - Das Tragwerk muss mindestens in 
die Honorarzone III gemäß Anlage 14.2 HOAI eingeordnet sein. - Anrechenbare Kosten 
KG300 + anteilig KG400 >= 450.000 € netto. - Abgeschlossene Leistungsphasen 1 - 6 gemäß 
§ 51 HOAI. - Das Referenzprojekt war das eines öffentlichen Auftraggebers (öAG gemäß § 99 
GWB) bzw. die Realisierung des Projekts erfolgte unter Beachtung des öffentlichen Bau- und 
Vergaberechts.

5.1.10.  Award criteria
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Criterion: 
Type: Quality
Name: Erfahrung der Projektverantwortlichen - Persönliche Referenzen Projektleiter für 
Tragwerkplanung
Description: § 127 GWB i. V. m. § 58 Abs. 2 Nr. 2 - Persönliche Referenzen Projektleiter für 
Fachplanung Technische Ausrüstung AG 1 - 3: Eigenerklärung zu maximal 2 persönlichen 
Referenzen des Projektleiters im Hochbau mit vergleichbarer Aufgabenstellung und 
Planungsanforderung, bei denen dieser die Tragwerkplanung gemäß § 51 HOAI unter 
Beachtung der deutschen Richtlinien, Regelwerke und Rechtsvorschriften bzw. vergleichbarer 
ausländischer Regelungen erbracht hat. Bewertungsgrundlage sind die im Weiteren zu 
machenden Angaben in diesem Tabellenblatt sowie eine zu jedem Referenzprojekt zu 
erstellende Referenzpräsentation (max. 2 DIN A4-Seiten je Referenzprojekt). Diese 
Referenzpräsentationen müssen prüfbare Angaben zu allen im Folgenden genannten 
Mindestbedingungen und Projektmerkmalen sowie zum Ansprechpartner des Auftraggebers 
inklusive Kontaktdaten enthalten. Mindestbedingungen je Referenzprojekt: - Das Tragwerk 
beider Referenzprojekte muss jeweils mindestens in die Honorarzone III gemäß Anlage 14.2 
HOAI eingeordnet sein. - Mindestens eines der Referenzprojekte war das eines öffentlichen 
Auftraggebers (öAG gemäß § 99 GWB) bzw. die Realisierung des Projekts erfolgte unter 
Beachtung des öffentlichen Bau- und Vergaberechts. Bewertungsmatrix für Projektmerkmale 
je Referenzprojekt: - Tragwerk: Referenz 1: Holz oder Holz-Hybrid = 100 Punkte; Referenz 2: 
Stahlbeton = 100 Punkte. - Neubaufläche >= 600 qm BGF = 100 Punkte. - Jeweils 
abgeschlossene Leistungsphasen 1 - 6 + 8 gemäß § 51 HOAI = 100 Punkte. (Bei reduziertem 
Leistungsbild werden die maximal erreichbaren Punkte je Anlagengruppe um die Punkte wie 
folgt reduziert: LPH 1: 3 Punkte, LPH 2: 10 Punkte, LPH 3: 14 Punkte, LPH 4: 28 Punkte, LPH 
5: 38 Punkte, LPH 6: 2 Punkte, LPH 8: 5 Punkte). - Inbetriebnahme: ab dem 01.01.2020 = 100 
Punkte / bis 31.12.2019 oder noch nicht in Betrieb = 50 Punkte.
Category of award weight criterion: Weight (points, exact)
Award criterion number: 800
Criterion: 
Type: Price
Name: Honorarangebot
Description: Die maximale Punktzahl von 343 Punkten für das Zuschlagskriterium E.2 erhält 
das Honorarangebot mit dem niedrigsten Gesamthonorar. Die weiteren Honorarangebote 
werden zum niedrigsten Honorarangebot ins Verhältnis gesetzt und mit der Maximalpunktzahl 
multipliziert: Die Punktzahl für das Honorarangebot errechnet sich gemäß folgender Formel: 
ZHonorar = 343*PBestangebot/PAngebot Der Zuschlag wird auf das Angebot mit der 
höchsten Gesamtpunktzahl (auf der zweiten Kommastelle) erteilt. Bei Punktgleichheit wir der 
Zuschlag auf das Angebot mit dem niedrigsten Honorarangebot erteilt. Sollte auch das 
Honorar gleich sein, wird gelost.
Category of award weight criterion: Weight (points, exact)
Award criterion number: 343

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://www.subreport.de/E49288598

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of the procedure: 
Security clearance is required
Description: Ab 30.000 € Auftragswert: Abfrage über Eintragungen in das Wettbewerbsregister.

https://www.subreport.de/E49288598
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Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.subreport.de/E49288598
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 12/06/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 182 Days
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, some missing tenderer-related documents may be submitted 
later.
Additional information: Die vollständigen Angebotsunterlagen sind als ein Gesamt-pdf-
Dokument wie auch als Excel-Datei einzureichen. Die Referenzpräsentationen sind als 
separate pdf-Datei einzureichen Es wird darauf hingewiesen, dass nur die in den Vorlagen 
eingetragenen Angaben und die geforderten Anlagen gewertet werden. Zusätzlich gelieferte 
bzw. nicht geforderte Unterlagen werden nicht berücksichtigt. Es wird darauf hingewiesen, 
dass gemäß § 56 Abs 3 VgV die Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, die die 
Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, 
ausgeschlossen ist. Zu diesen Unterlagen gehören auch die Projektdarstellungen der 
Referenzprojekte!
Information about public opening: 
Opening date: 12/06/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central European 
Summer Time
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: no
Electronic payment will be used: yes
Legal form that must be taken by a group of tenderers that is awarded a contract: 
Bewerbergemeinschaften sind grundsätzlich zugelassen. In den Bewerbungsunterlagen sind 
alle Mitglieder der Bewerbergemeinschaft anzugeben, eines davon ist als bevollmächtigter 
Vertreter zu benennen. Im Falle der Angebotslegung wird die Bewerbergemeinschaft zur 
Bietergemeinschaft. Im Falle der Zuschlagserteilung wird die Bietergemeinschaft als 
Arbeitsgemeinschaft mit gesamtschuldnerischen Haftung tätig.

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Information about review deadlines: Es gelten die Bestimmungen des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) in der aktuell gültigen Fassung. Hinsichtlich der 
Einleitung von Nachprüfungsverfahren wird auf §160 GWB verwiesen. Dieser lautet: (1) Die 
Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein; (2) Antragsbefugt ist 

https://www.subreport.de/E49288598
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jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat 
und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von 
Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die 
behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen 
droht; (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat, 2) 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Hinsichtlich der Information nicht 
berücksichtigter Bieter und Bewerber gelten die §§ 134, 135 GWB. Insbesondere gilt: Bieter, 
deren Angebote für den Zuschlag nicht berücksichtigt werden sollen, werden vor dem 
Zuschlag gemäß §134 GWB darüber informiert. Das gilt auch für Bewerber, denen keine 
Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, bevor die 
Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. Ein Vertrag 
darf erst 15 Kalendertage nach Absendung dieser Information durch den Auftraggeber 
geschlossen werden; bei Übermittlung per Fax oder auf elektronischem Wege beträgt diese 
Frist 10 Kalendertage.

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Maria Mosbach-Neckarelz KdöR
Registration number: DE438221714
Postal address: Kirchgasse 5
Town: Obrigheim
Postcode: 74847
Country subdivision (NUTS): Neckar-Odenwald-Kreis (DE127)
Country: Germany
Contact point: Klotz und Partner GmbH - Frau Hesslnger-Rupp
Email: info@vst-obrigheim.de
Telephone: +49 62 61 97 19 10
Internet address: https://vst-obrigheim.de
Roles of this organisation: 
Buyer

8.1.  ORG-0002
Official name: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Registration number: 08-A9866-40
Department: Referat 15
Postal address: Durlacher Allee 100
Town: Karlsruhe
Postcode: 76137
Country subdivision (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Country: Germany
Contact point: Referat 15

mailto:info@vst-obrigheim.de
https://vst-obrigheim.de
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Email: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telephone: +49721926-8730
Fax: +49 721926-3985
Internet address: https://www.rp-karlsruhe.de
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0003
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: 30c28fe0-f6aa-4742-a6d0-25bc3cf6ea93  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 08/05/2026 15:04:26 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 323744-2026
OJ S issue number: 91/2026
Publication date: 12/05/2026

mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
https://www.rp-karlsruhe.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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